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RENTE STÄRKEN STATT KÜRZEN
Für eine starke gesetzliche Rente – jetzt erst recht!

Die Rentenkommission hat Vorschläge zur Reform der Alterssicherung vorgelegt. 

✅  Positiv: Mehr arbeitende Menschen sollen in die gesetzliche Rente einbezogen
werden. Das fordern wir schon lange. 

❗  Kritisch sehen wir dagegen Angriffe auf bewährte Regelungen für einen flexiblen
und sozial abgesicherten Übergang in den Ruhestand. Auch die Altersteilzeit bleibt
wichtig, damit Beschäftigte gerade in Zeiten großer Umbrüche gut in den Ruhestand
wechseln können. 
 

FÜR UNS IST KLAR: DIE RENTE MUSS ZUM LEBEN REICHEN, NICHT ZUM ÜBERLEBEN!

FÜR FRAGEN UND WEITERE INFORMATIONEN STEHT DIE IG METALL AUGSBURG GERNE ZUR VERFÜGUNG
Am Katzenstadel 34, 86152 Augsburg
Tel.: 0821/72089-0, E-Mail: augsburg@igmetall.de, Internet: https://augsburg.igmetall.de, V.i.S.d.P.: Ferdije Rrecaj



Austausch und Stimmungsbild
In der vergangenen Woche kamen die VK-Leiterinnen und VK-Leiter aus den Betrieben
in der Region zur jährlichen Klausur in Thierhaupten zusammen. Neben den Berichten
aus den Betrieben standen insbesondere die bevorstehende Tarifrunde in der Metall-
und Elektroindustrie sowie die zunehmenden Angriffe auf unseren Sozialstaat im
Mittelpunkt der Diskussion.

Blick über den Tellerrand
Ein besonderes Highlight war der Betriebsbesuch bei Audi in Ingolstadt. Vor Ort
konnten wir uns ein Bild von den Entwicklungen im Werk machen und direkt in den
Austausch mit den Audi-Vertrauensleuten gehen.

Perspektiven und Planung
Darüber hinaus bot die Klausur Raum für vertiefte inhaltliche Debatten zu einer
Vielzahl weiterer Themen. Den Abschluss bildete traditionsgemäß die gemeinsame
Planung für das kommende Jahr – mit klarem Blick auf die Herausforderungen und
anstehenden Aufgaben.

Gemeinsam haben wir die Weichen gestellt – jetzt sind alle gefragt, die Themen und
die kommenden Herausforderungen aktiv mit anzupacken.
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GEMEINSAM DURCH BEWEGTE ZEITEN
VK-Leiter*innen setzen klare Schwerpunkte
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